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Naturschätze erleben am 
Tag des Nationalen  

Naturerbes 
 

Auf Tuchfühlung mit Tier- und Pflanzenarten  
inmitten der DBU-Naturerbefläche Tennenlohe 

 

Tennenlohe. Unzerschnittene Waldgebiete, offene 

Landschaftsbereiche und artenreiche Feuchtgebiete bilden 

bundesweit vielfältige Naturlandschaften. Die gemeinnützige 

Tochter der Deutschen Bundesstiftung Umwelt (DBU), das DBU 

Naturerbe, sichert davon wertvolle 69.000 Hektar verteilt auf 70 

Flächen für den Naturschutz. Dabei wird die Vielfalt an 

Lebensräumen, Strukturen und Arten bewahrt und für Menschen 

erlebbar gemacht. Zahlreiche dieser Naturschätze können am 

Wochenende vom 9. bis 11. Juni zum bundesweiten Tag des 

Nationalen Naturerbes entdeckt werden. Die DBU-Naturerbefläche 

Tennenlohe möchte mit einer Vortragsreihe und einer Exkursion 

Interessierte für die heimische Natur begeistern und stellt die 

wertvollen Landschaften mit einer hohen Vielfalt an 

Lebensraumtypen vor. DBU und der Bundesforst laden herzlich ein, 

am 10.06.2017 um 10 Uhr mit einer Vortragsreihe und um 14 Uhr  

mit einer Exkursion den Naturerbetag vor Ort zu erleben. „Wir 

möchten Besucher darüber informieren, was für wertvolle 

Naturschätze sie vor ihrer Haustür haben“, betont Prof. Dr. Werner 

Wahmhoff, stellvertretender Generalsekretär der DBU und fachli-

cher Leiter sowie Prokurist des DBU Naturerbes. 

Augen öffnen für die Natur 

Entdecken Sie die Naturerbefläche Tennenlohe im Rahmen einer Vortrags-

reihe oder einer Exkursion mit dem Titel „Wilde Weiden im Nürnberger 

Reichswald“. Das Nationale Naturerbe wird in Vorträgen ab 10 Uhr in seiner 

räumlichen und zeitlichen Bedeutung von Fachleuten der ersten Stunde am 

Beispiel der Fläche Tennenlohe erläutert. Die Vortragsreihe findet im 

Walderlebniszentrum Tennenlohe, Weinstr. 100 in 91058 Erlangen statt. 

Während der Exkursion ab 14 Uhr kann das breite Spektrum an verschie-

denen Lebensräumen von Sandsteinfelsen, Weidelandschaften und Kie-
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fernwäldern entdeckt werden. Jens-Eckard Meyer vom Bundesforstbetrieb 

Reußenberg freut sich auf den Tag: „Gerne geben wir Einblicke in unsere 

naturschutzfachliche Arbeit und erläutern Interessierten Maßnahmen und 

Ziele zum Schutz der wertvollen Lebensräume.“ 

Für ein eindrucksvolles Erlebnis sollte bei der Exkursion an festes Schuh-

werk sowie witterungsangepasste Kleidung gedacht werden. Treffpunkt der 

Exkursion ist pünktlich am Parkplatz Turmberg 1 in 91058 Erlangen. Die 

Veranstaltung findet im Rahmen des Tags des Nationalen Naturerbes statt. 

Die Teilnehmerzahl für die Vortragsreihe ist begrenzt und erfordert eine 

Anmeldung beim Bundesforstbetrieb Reußenberg unter Telefon: 

09732/783130 oder E-Mail: bf-rb@bundesimmobilien.de bis 5. Juni 2017. 

Vielfältige Lebensräume bewahren, entwickeln und Begeisterung schaffen 

Deutschland trägt für sein Nationales Naturerbe – seine charakteristischen 

Natur- und Kulturlandschaften mit ihren vielfältigen Lebensräumen und 

heimischen Tier- und Pflanzenarten – eine besondere Verantwortung. Ins-

gesamt 156.000 Hektar Bundesfläche konnten dauerhaft von Bundeslän-

dern, Naturschutzverbänden und dem DBU Naturerbe für den Naturschutz 

gesichert werden. Letztere versteht sich als Treuhänderin der Flächen und 

hat es sich zum Ziel gesetzt, die biologische Vielfalt in einem naturnahen 

Zustand für nachfolgende Generationen zu sichern. Vom 9. bis zum 11. Juni 

finden im Rahmen des vom Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, 

Bau und Reaktorsicherheit (BMUB) initiierten Tags des Nationalen Naturer-

bes Präsentationen, Exkursionen und Fahrradtouren auf zahlreichen Natur-

erbeflächen in ganz Deutschland statt. Interessierten Teilnehmern werden 

die Aufgaben und Ziele des Nationalen Naturerbes bewusstgemacht. Offene 

Lebensräume mit seltenen Arten sollen durch Pflege bewahrt, Wälder mög-

lichst ohne menschlichen Eingriff ihrer natürlichen Entwicklung überlassen, 

artenarme Forste zu naturnahen Wäldern und Feuchtgebiete sowie Gewäs-

ser ökologisch aufgewertet oder erhalten werden. 

 

Weitere Hinweise zur Veranstaltung 

Eindrücke des Tages können gerne im Rahmen der sozialen Medien geteilt 

werden. Zeigen Sie die verschiedenen Naturschätze auf Facebook und Ins-

tagram (@DeutscheBundesstiftungUmwelt) und Twitter (@Umweltstiftung) 

mit der Verlinkung zu #DBU #Naturerbe.  

Eine Übersicht aller Veranstaltungen auf den unterschiedlichen DBU-

Naturerbeflächen findet sich unter https://www.dbu.de/2617.html. Allge-

meine Informationen zum Tag des Nationalen Naturerbes entnehmen Sie 

bitte der Internetseite des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz, 

Bau und Reaktorsicherheit unter www.bmub.bund.de/P4602. 
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